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LEICHTATHLETIK 

Liechtensteiner Bestenliste 2005 
Balmlh l e  Frauen 
80 m: Sandra Spall (TV Eschen-Mauren) 10.76 
100 m: Martina Walser (LC Schaan) 12.6.1 
200 m: Martina Walser (LC Schaan) 25 51 
300 m: Sandra Hohl (TV Schaan) 49.43 
400 m: Kathrin Gassner (LC Schaan) 73.86 
800 m: Sarah Thierstein (TV Eschen-Mauren) 2:33.97 
1000 m: Seiina Haldncr (TV Eschen-Mauren) 3:24 43 
3000 m: Kerstin Mcnncnga (TV Schaan) 11:04.69 
5000 m: Kerstin Mcnncnga (TV Schaan) 19:13.68 
10 000 m: Kerstin Mennenga (TV Schaan) 37:00.06 
Halbinarathon: Kerstin Mennenga (TV Schaan) 1:24.20 
Marathon: Ursula Wohlwend (Schellenberg) 3:05.56 
80 m Hürden: Christina Hehr (LC Vaduz) 13.18 
100 m Hürden: Elaine Horni (LC Vaduz.) 15.46 
Hoch: Dajana Ritter (LC Vaduz) 1.55 
Welt: Dajana Ritter (LC Vaduz( 5.26 
Kugel 3 kg (Jugend): Christina Fchr (LC Vaduz) 11.28 
Speer 600 g: Dajana Ritter (LC Vaduz) 22.53 
Speer 400 g (Jugend): Christina Fehr (LC Vaduz) 30.40 
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80 m: Constantin von Deichmann (LC Schaan)' 
100 m: Roman Jäger (LC Vaduz) 
200 m: Roman Jäger (LC Vaduz) 
300 m: Ramon Huber (LC Vaduz) 
400 ro: Florian Hilti (LC Regensdorf) 
600 m: Florian Hilti (LC Regensdorf) I: 
800 m: Florian Hilti (LC Regensdorf) I: 
1000 m: Florian Hilti (LC Regensdorf) 2 
ISOO m: Florian Hilti (LC Regensdorf) 3 
5000 m: Roland-Wille (LC Schaan) 16 
10 000 m: Marcel Tschopp (TV Schaan) 33 
Halbmarathtm: Marcel Tschopp (TV Schaan) I 
Marathon: Patrick Vorburgcr (Ruggell) 2 
HO m Hürden (Jun): Ramon Kochertürns (LC Vaduz) 
110 m Hürden (Jg): Ramon Huber (LC Vaduz) 
300 m Hürden (Jg): Ramon Huhcr (LC Vaduz) 
400 m Hürden (Jg): Ramon Huber (LC Vaduz) 
Hoch: Ramon Kodiertem (LC Vaduz) 
Stab: Roman Jäger (LC Vaduz) 
Welt: Roman Jäger (LC Vaduz) 
Dreisprung: Ramon Kocherhans (LC Vaduz) 
Kugel 4 kg (Jg): Constantin von Dcichmann (LC Schaan) 
Kugel 5 kg (Jg): Ramon Huber (LC Vaduz) 
Kugel 6.25 kg (Jun): Ramon Kocherhans (LC Vaduz.) 
Kugel 7 J 6  kg: Ramon Kocherhans (LC Vaduz) 
Diskus 1.50 kg (Jg): Ramon Huber (LC Vaduz) 
Diskus 1.75 kg (Jun): Ramon Kocherhans (LC Vaduz) 
Diskus 2 kg: Mari» Keller (LC Schaan) 
Speer 600 g (Jg B): Christian Ospell (LC Vaduz) 
Speer 700 g (Jg A): Ramon Hubcr (LC Vaduz) 
Speer 800 g: Roman Jäger (LC Vaduz) 
Zehnkampf (Jg A): Ramon Huber (LC Vaduz) 

S P O R T  I N  K Ü R Z E  

CH-Cupfinale am Ostermontag 
FUSSBALL - Nicht wie zuletzt üblich a m  
Pfingstmontag, sondern bereits a m  Oster
montag, 17. April, wird im kommenden Jahr  
das  Swisscom-Cupfinale ausgetragen. Die  
Vorverlegung erfolgt a u f  Grund der  Qualifi
kation d e r  Schweiz für  die WM-Endrunde 
2006. Als Halbfinaldaten wurden der  9. be
ziehungsweise 16. März  fixiert. (si) 

Tchouga bleibt Luzerner 
FUSSBALL - Der  Challenge-Lcague-Klub 
Luzern verlängerte die Verträge mit Captain 
Jean-Michel Tchouga (27) aus Kamerun und 
d e m  Franzosen Edmond N'Tiamoah (24) bis  
Ende Juni 2Q09. (si) 

3:1-Sieg gegen Salzburg 
EISHOCKEY - D e r  E H C  Feldkirch 2000  
hat die RedBulls aus Salzburg vor heimi
schem Publikum dank  der  Treffer von Brent 
Hobday, Donie Kinney und Johannes Hehle  
mit  3:1 bezwungen. Allerdings stellten d ie  
Montfortstiidter d ie  Weichen erst im letzten 
Drittel auf  Sieg, nach 4 0  Minuten hatte d a s  
Score noch 1:1 gelautet. Feldkirch behauptet 
sich mit diesem Sieg weiter an der  Tabellen
spitze der Österreichischen Eishockey-Na-
tioanlliga, der Abstand au f  Platz drei beträgt 
bereits drei Punkte. Lustcnau feierte gegen 
Bregenzerwald einen 12:2-Kantersieg, Dorn-
birn unterlag in Zell a m  See mit 2:3. (PD)  

Eishockey: Ebhockev-Nallonalllga Österreich 
Oberscheidcr Luslenau - Brcgenzerwald 12:2 (3:2, 5:0, 4:0) 
Zell am See - EC-TREND Dombim 3:2 (0:0, 2:0, 1:2) 
Feldkirch 2000 - The Red Bulls Salzburg 3:1 (0:0, 1: 1. 2:0) 
EV Zeltweg - Wiener Eislöwen 2:3 n.P. (0:0.0:2. 2:0.0:0, 0:1) 

1. EHC f-'eldkirch 2(100 19 65:30 19 
2. EC-TREND Dornbirn 19 78:55 16 
3. EK Zell am See 19 91:67 15 
4. EHC Oberscheidcr Luslenau 18 75:66 12 
5. KSV Eishockeyclub IN 56:66 11 
6. Wiener Eirtöwen-Verein 19 62:92 II 
7. EV Zcltweg 19 56:67 10 
8. The Red Bulls Salzburg 18 54:64 9 
9. EHC Bregenzerwald 19 55:85 7 

Basketball: Nallnnal Basketball Association (NBA) 
Dallas Mavericks - Indiana Paters 102:80. Clevcland Cavaliers -
Chicago Bulls 102:91. Washington Wizards - Los Angeles La
kers 94:91. Orlando Magic - Milwaukee Buclu 108:93. New 
York Knicks - New Jersey Nets 101:109. Minnesota Timberwol-
ves - Phoenix Suns 89:103. Utah Jazz - Memphis Grirzlies 
105:102 n.V. Seattle Sonics - Boston Cellics 118:111. Sacra-
mcnlo Kings - Portland Trailblazers 92:105. Golden State War-
riors - Denver Nuggets 112:118. 

Eishockey: National Hockey Leagu« (NHI.) 
Tampa Bay Lightning - Carolina Hurricancs 5:4 n.V. Atlanta 
Thrashcrs - Montreal Canadicns 4:0. Colorado Avalanche -
Phoenix Coyote» 7:4. Buffalo Sabres - New York klanders 6:3. 
Florida Panthers - Philadelphia Flyers 2:3 n.P. Columhus Blue 
Jackets - Chicago Blackhawks 4.3 n.V. Ottawa Senators - New 
York Ranger» 6:2, Toronto Maplc Leaf» - New Jersey Devils 2:1. 
St. Louis Blues - Dallas Stars 1:6. Edmonton Oilers - Minneso
ta Wild 1:4. Vancouver Canucks - Calgary Flame» 1:2, Los An
geles Kings - San Jose Sharks 4:3.  r 

U20-Weltmeisterschaft In Kanada 
Vorrunde. I. Spieltag. Gruppe A: Finnland - Kanada 1:5. Nor
wegen - USA 2:11. - Gruppe B: Lettland - Tschechien 1:5. 
Schweden - Russland 1:5. 

Nur wenige Lichtblicke 
Kassensturz bei Leichtathleten - Einziger Landesrekord durch Kerstin Mennenga 
SCHAAN - Auch bei den Leicht
athleten wird Ende Jahr abge
rechnet. Wie kaum in einer an
deren Sportart sprechen da die 
Fakten Klartext. Die Entwick
lung geht In dieser Sportart nur 
Uber körperliche leistungsstei-
gerung, welche ausschliesslich 
mit der Ausreizung aller Ttai-
ningsmöglichkelten erreicht 
werden kann. 

Bei der  Betrachtung der  diesjähri
gen Liechtensteiner Bestenliste der  
Leichtathleten fällt erst mal auf, 
dass diese im Vergleich zu den Vor
jahren weiter «geschrumpft» ist. 
Mit  diesem Trend steht Liechten
stein allerdings nicht alleine da. 
Fast alle mitteleuropäischen Staa
ten kämpfen mit demselben Prob
lem. Immer weniger Jugendliche 
sind scheinbar bereit, sich den Her
ausforderung der  Leichtathletik zu 
stellen und den harten und.langen 
Weg zu gehen. 

Kerstin Menntnga sorgte für den 
einzigen FL-Landesrekord 2005. 

Z u  den wenigen Lichtblicken der 
Saison 2005 können sicher die Teil
nahmen an den Kleinstaatenspielen 
in Andorra, sowie an der  Halbmara-
thon-WM in Montreal gezählt wer
den. Leider kann im Nachwuchsbe-
rcich nicht wirklich von Exploits 
oder grossen Entdeckungen berich
tet werden. Der einzige Landesre
kord kam denn auch über 10 0 0 0  m 
der  Frauen zustande. Kerstin' Men
nenga hielt mit ihrer tollen Leis
tung von 37:00.06 über die 25  
Bahnrunden als erste Athletin des  
T V  Schaan Einzug i n  die Landesre-
kordlistc. 

Verbände gehen eigene Wege 
Die aktuelle Situation in̂  Liech

tenstein präsentiert sich so, dass 
sich au f  der  einen Seite die reinen 
Leichtalhletikvcreine L C  Vaduz 
und L C  Schaan vom LLV (Liech
tensteinischer Leichtathlet ikver-
band) mit grossen Anstrengungen 
um den Nachwuchs und die Lizen

zierten bemühen, was vor allem in 
den technischen Disziplinen ent
sprechend Früchte trägt. 

A u f  der  anderen Seite ist der 
LTLV (Liechtensteiner Turn- und 
Leichhithletikverband) mit e iner  
neuen  Kaderstruktur da rauf  be 
dacht, die Kräfte zu konzentrieren 
und das Potenzial aller Turnvereine 
optimal zu nutzen. Zurzeit sind es  
die Vereine T V  Eschen-Mauren, 
T V  Triescn und T V  Schaan, welche 
in den Kadern auch vertreten sind. 

Doch dürfen all die enormen An
strengungen nicht darüber hinweg 
täuschen, dass für einen Erfolg in 
de r  Leichtathletik letztlich der Ein
satz und die Bereitschaft der  einzel
nen Athletinnen und Athleten ent
scheidend und von höchster Bedeu
tung ist. 

Bedarf  es  doch bereits für regio
nale und erst recht nationale Erfol
ge in der Schweiz neben viel Talent 
auch grosse Anstrengungen und 
Entbehrung. (mg) 
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